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Studien- und Praxisjahr in Schleswig-Holstein

für Studierende aus den Baltischen Staaten
Zum Wintersemester 2009/10 hat 1 Studierender (Fachbereich??) der Hochschule West Pomeranian Business School in Stettin/Polen die Möglichkeit, ein Studien- und Praxisjahr an der Fachhochschule Flensburg anzutreten. Das Programm wird gefördert vom Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein und in Zusammenarbeit mit InWEnt Regionales Zentrum Schleswig-Holstein, durchgeführt.

Termine
September 2009
Beginn des Studiensemesters (Dauer 6 Monate)

März 2010
Beginn des Praxissemesters (Dauer 6 Monate)

Rahmenbedingungen
Stipendienleistungen
· monatliches Stipendium von € 530,--

· einmalige Starthilfe von € 200,--

· Haftpflichtversicherung von € 45,--

· Bereitstellung eines Wohnheimzimmers (Miete vom Stipendiaten zu zahlen)

· Unterstützung bei der Suche nach einem Praktikumplatz

Bewerbungsvoraussetzungen
· mindestens 2 Jahre Studium

· gute Studienleistungen

· gute Deutschkenntnisse

· persönliche Eignung für einen Auslandsaufenthalt
Bewerbungsverfahren
Die Bewerbungsunterlagen sind beim Akademischen Auslandsamt erhältlich und dort ausgefüllt wieder abzugeben. Sie werden zu InWEnt in Kiel weitergeleitet. Im April 2009 werden die Stipendiaten durch ein Gremium ausgewählt, dem Vertreter von InWEnt und der Fachhochschule Flensburg angehören.
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Bewerbungsunterlagen
· InWEnt-Formblatt zur Bewerbung

· Lebenslauf des Bewerbers

· Begründung und Studienplan

· Gutachten eines Hochschullehrers der entsendenden Hochschule

· Leistungsübersicht (Formblatt)

· Sprachzeugnis (Formblatt)

Bewerbungsfrist
bis zum 15. März 2009
(Posteingang in Flensburg)
Studiensemester
Das Studiensemester erfolgt im Studiengang Technikübersetzen der Fachhochschule Flensburg. Die Bewerber sollen als Teil ihrer Bewerbung einen Studienplan zusammen-stellen, der ihren eigenen Vorstellungen entspricht. Dieser Plan wird mit der betreuenden Professorin/dem betreuenden Professor in Flensburg abgestimmt. Die Stipendiaten erhalten die Möglichkeit, am Ende des Semesters an Prüfungen teilzunehmen.
Praxissemester
Das Praxissemester wird in einer Firma in Schleswig-Holstein absolviert. Die Stipendiaten können sich ihren Praktikumplatz selbst suchen; die betreuenden Professoren unterstützen die Stipendiaten bei dieser Suche. Sollte die Firma (auf freiwilliger Basis) eine Praktikums-vergütung zahlen, wird das Stipendium entsprechend angepasst.

Betreuung des Stipendiaten
Die allgemeine Betreuung (Versicherung, Vorbereitung, Unterbringung in einem Wohnheim) erfolgt durch InWEnt, Regionales Zentrum Schleswig-Holstein. Das Akademische Auslands-amt der Fachhochschule Flensburg koordiniert die Einschreibung. Die fachliche Betreuung im Studiensemester sowie die Koordination des Praktikums erfolgt durch Professoren des Studiengangs Technikübersetzen. Die Stipendiaten bekommen Studierende der Fachhoch-schule Flensburg an die Seite gestellt, die sie mit dem Programm in Flensburg vertraut machen und als Ansprechpartner zur Verfügung stehen.

Nach der Einreise, vor Beginn der Praxisphase und zum Ende des Programms wird von InWEnt jeweils ein Einführungs-, Zwischen- und Abschluss-Seminar durchgeführt.

Einschreibung
Die Stipendiaten sind während des gesamten Studien- und Praxisjahres an der Fachhoch-schule Flensburg immatrikuliert. Es werden keine Studiengebühren erhoben. Die Beiträge für die Studierendenschaft der Fachhochschule und für das Studentenwerk Schleswig-Holstein sind von den Stipendiaten selbst zu leisten (pro Semester € 82,77
                                                                             inkl. Semesterticket)

Unterkunft und Miete
Die Stipendiaten werden in einem Studentenwohnheim untergebracht. Die Miete beträgt ca. € 200,--. Als Mietkaution sind € 250,-- zu entrichten, diese werden nach ordnungsgemäßem Auszug wieder erstattet. Mietzahlungen werden von den Stipendiaten getragen.
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Versicherungen
Die Stipendiaten müssen sich bei einer gesetzlichen Krankenversicherung versichern. Der Beitrag beträgt z. Zt. ca. € 55,-- monatlich. Eine Haftpflichtversicherung wird durch InWEnt veranlasst.

Programmdauer
Die Programmdauer von 12 Monaten kann nicht verlängert werden. Für diese Zeitspanne erhalten die Stipendiaten eine Aufenthaltserlaubnis. Für das Praxissemester wird eine Arbeitserlaubnis ausgestellt, darüber hinaus sind keine Beschäftigungsverhältnisse erlaubt.

Berichte
Die Stipendiaten sind verpflichtet, alle 3 Monate einen ausführlichen Bericht über den Verlauf des Programms bei der InWEnt einzureichen. Diese Berichte werden vom betreuenden Professor bzw. vom Praktikantenbetreuer unterzeichnet. Zum Abschluss des Programms fertigen die Stipendiaten einen Abschlussbericht.

Wir wünschen allen Bewerbern viel Erfolg –

willkommen in Schleswig-Holstein!
Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes Schleswig-Holstein,

InWEnt gGmbH, Regionales Zentrum Schleswig-Holstein

Ort, Datum

